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An den 

Sparkassen - und Giroverband 
für Schleswig-Holot\;in 

K i e l 

23.8.51 

J3etr&: Prozeß mit den Hamburger up:.:.rcaßscn wegen der Zw~igst1~llen 
der Kr ·ieapH.rkc.aee Stormar11 au±' Hamburger G biet . 

1 

In obiger Angelegenhui t nehmen ,vir n~zug 11uf <lie Besprechung, Wr,lche 
der l inkaunterzeiohnate Sparkmrnenlni tor am H3. da . 'ts . in l"iel mi t 
Herrn Reg - diruktor Dr . Bru~r hatte . Dr Prozeß ist von den 
Sparcasaen IIamburee anhnngig gemacht worden. ,r;a iot biahe?r nur über 
die Frß.ge der :~uotUmligkei t des Hnmburger Gerichtes vcrha.ndel t wor ­
den und es ist damit zu rechncn p da.oB das H11mbur!;er Gericht sich für 
zuständig erklären wird . Dunn wird in eine Verhund1ung Uber den 
Strci tgcg'?netzmd eingetreten w.erdun . Wir hi:i.ben auo . ..iihrliche Zueammen­
etellun '"an Uber die V0 rgn.ngo gemacht , welche zu dem Vertrag von 
1944 geführt haben . In der Anlage übersenden wir Ihnen 3 Pktonmäßige 
Zu(jammenatellungcn über die Vorgänge zu Ihrer Orientierung. Die 
Landcsregiurung - Herr Regierungsrat Kujath.- iet über die Dinge 
informiert worden . Auch Herr Reeierungerat Kujnth steht auf dem 
Standpunkt , dass die Angelegenheit ftir die Kreiaaparkaoae StonJarn 
durchaus günstig zu beurteilen sei . Wie der unterzeichnete Spar kassen 
l ei t-er Herrn Dr. 13ruer geg,mUbar zum Ausdruck brachte , hal teu wir 
ee doch für angezeigt , auch die Brmkenaufsichtsbehörde Uber den 
Stand der Angelegenheiten zu unterrichten , damit auch durch diese 
unsere Auffaaeung und unsere Stellungnahme geotilrkt werden. 

KR"";ISSPARKAß~T.; 

V 
( 
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SPARKASSEN== UND GIROVERBAND 
2 

Körperschaft des öffentlichen Rechts FÜR SCHLESW}G::HOLSTE}N 

1 

L 

An die 
Direktion der 
Kreissparkasse Stormarn 
(24b) Bad O 1 des 1 o e 
-.-. -.-. -.- .- .-.- .-. -. -.-.-

7 
Bankkonto : Landesbank unll Girozentrale, Kiel , 

i 

Fcrnsprecher :,Sammel , .:15 44/45 u. 5168/71 

/ 
Anschrift: Kjel, Schlic fach 62 

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Unser Zeichen Tag 

- ./Sch. 23 . 8.1951 D/B 2 9. ugust 1951 
Betreff : Prozeß mit den Hamburger Sparkassen wegen der Zweigs ellen der 

Kreissparkasse Stormarn auf Hamburger Gebiet • 

Wir bestätigen dankend den Eingang Ihres Schreibens vom 23. d . 
M. und haben mit großem Interesse von dem Aktenmaterial Kennt­
nis genommen. 

Vir halten es nicht für richtig, im Augenblick schon die Bankauf­
sichtsbehörde über die Ange l egenheit zu unterrichten, sondern 
glauben, daß es taktisch zweckmäßiger ist , diese Unterrichtung 

der Bankaufsichtsbehörde entweder durch unsere Sparkassenaufs:bht 
vornehmen zu lassen oder aber abzuwarten, bis die Bankaufsichts-

--. _., ... :.-. "'·- ... 
behörde vo:_1 dritter S~~:~ e~n15~schiµ te.~ w~rd und alsdann mit 
einer Rückfrage an uns herantritt . Die Bankaufsichtsbehörde kann - -in dieser Sache ohnehin ein Urteil nicht abgeben, solange sie 
sich nicht genaues ~aterial beschafft und es eingehend durchge­
arbeitet hat . Unsere Sparkassenaufsichtsbehörde könnte nach den 
bisher gemachten Erfahrungen es als Unfreundlichkeit auffassen, 
wenn die Bankaufsichtsbehörde ohne zwingenden Grund vorzeitig 
eingeschalte t wird . Im übrigen ist der Dezernent der Sparkassen-. 
aufsichtsbehörde bis Mitte SeptemQ Q. u~-=~_,so daß auf 
jeden Fall dessen Rückkehr abgewartet werden sollte , ehe wir die 
Dinge gegebenenfalls mit der Sparkassenaufsichtsbehörde abspre­
chen . Wir sind jederzeit bereit, diese Dinge mündlich mit Ihnen 
zu erörtern. 

Hochachtend 

ass,n- und Giroverband 
les ig-Holstein 
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SPARKASSEN== UND GIROVERBAND 
Körperschaft des öffentlichen Rechts FÜR SCHLESWIG :: HOLSTEIN 

1 

L 

- ~ v, \. 

An die 
Direktion der 
Kreissparkass t orma&I½ d O; 1 2 > 

----- -·--+--(24b) Bad O 1 des 1 o e 
-.- . -.-.-. - .-.-.-.-.-.-.-.-

_j 

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom 

Bankkonto: Landesbank und Girozentrale, Kiel 

Fernsprecher: Samrnel , N r. : 5144 / 45 u. 5168 /74 

Anschrift: Kiel, Schließfach 62 

V e r t r a u 1 i c h ! -----------------------
Unser Zeichen Tag 

Scha/B 1. September 1951 

s e1rclf : Prozeß mit den Hamburger ·parkassen wegen der Zweigstellen der 
• Kreissparkasse Stormarn auf Hamburger Gebiet . 

• Im Anschluß an unser Schreiben vom 29.8.1951 gestatten wir uns , 
nach eingehendem Studium des überlassenen Materials noch auf fol ­
gendes hinzuweisen: 

• • 

Auf Seite 6 Ihrer Darstellung von einzelnen Punkten, die für die 
Beurteilung des Prozesses bedeutungsvoll sind, haben Sie verschie ­
dene Institute aufgeführt , die in Hamburg Niederlassungen unterhal­
ten, obwohl das Hauptgeschäft außerhalb von Hamburg liegt. In Er­
gänzung Ihrer Aufstellung ist noch die Schleswig-Holsteinische und 
Wes tbank zu erwähnen, deren Hauptverwaltung sich in Hamburg-Altona , 
Große Bergstraße , befindet . Für diese Bank besteht außerdem u . w. 
noch eine weitere Niederlassung in Hamburg-Altona, Beim grünen Jä­
ger 20 . 

Bei dieser Gelegenheit ist auch noch die Vereinsbank in Hamburg zu 
erwähnen, die eine Filiale in Kiel unterhält. Wollte man das Regio ­
nal - Prinzip einwandfrei durchführen, dann würde auch die Tätigkeit 
dieser Bank in Schleswig- Holstein nicht geduldet werden können . 
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SPARKASSEN:: UND GIROVERBAND 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 

1 
An die 

Direktion der 
Kreissparkasse Stor.marn 

( 24) Bad Oldesloe . 

Ihr Zci,hcn Ihr S,hrcibcn vom 

7 

FÜR SCHLESWIG::HOLSTEIN 

/ 
Fe~precher: Sammel, Nr. : 5144/45 u. 51 68/74 

eue ernsprech,Nr.: 40981 V"":) ·&, K;,I, S•hli,ßfach 62 

Unser Zckhcc T•~ 

D/C 5 . März 1952 
Betreff Prozess mit den Hamburger Sparkassen über die Abgabe der 

auf Hamburger Gebiet liegenden Zweigstell en . 

Wir kommen auf die gestrige Unterredung zurück und haben mit Herrn 
Ministerialrat Dr. Marbach eine Besprechung der angeschnit ­
tenen Fragen f ür 

Dienstag , den 11 . März d . J ., vormittags lo Uhr , 
vereinbart . Die Verhandlung soll im Dienstzimmer des Herrn Ministe­
rial rat Dr . Marbach (Landeshaus , iel , Düsternbrooker Weg 7o- 9o) 
stattfinden. 

Wir bitten , entweder im Landeshaus auf uns zu warten oder aber kurz 
nach 9 1/2 Uhr bei uns vorzusprechen. 

Mit verb~ndlichen Grüssen verbleiben wir 

Sparkassen- un iroverband 
__ ,.. .. ,,swig-Holstein 
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An den 

Sparkassen - und Giroverband 
für Schleswi6-Holstein 

!Li e 1 

-./R:r. 

Betr •• Prozeß mit den Hamburger Sparoasen, wg. der Filialen der 
Kreissparkasse Storm.nrn. 

Das Landgericht Hamburg, vor dem der Prozeßanhängig ist, hat du.roh 
den Vorsitzenden, Herrn Landgeriohtsdir&ktor Dr. Gröber, Vergleichs­
möglichkeiten zwischen den Hamburger Sparcassen und der Kreisspar­
kasse Stormazn angeregt und zu diesem Zwecke mü.ndliche Verhandlungen 
angesetzt, v,erchc am 12·. und ani 26 •· 'd"s .Mts. in Hamburg im Landge­
richtsgebäude stattgefunden hcJ.ben. 

Nir haben dem Klagantrag der beiden Hambtu-ger 'paroassen entgegen -
gehalten, • 

1.) (ije rechtlichen Formmangel des Vertrages, welche seine 
Unwirksamkeit bedingen, 

2.) die Ungültigkeit des Vertrages, da er unter politischem 
Druck geschlossen iet, 

3.) die völlig veränderten wirtschaftlichen Grundlagen des 
Vertrages. 

Bei ur ... serer Be.;;~prechung am r1 .J·.52~ bei- der Aufsiohtsbebörde in "Kiel 
in Anwesenheit von Herrn Ministerialrat Dr. Marbach Wld Herrn Re­
gierunc;srat Kujaih ,hat die Aufsichtsbehörde den von uns eing nomme­
nen ProzeastandpunRt gebilligt u.nct eb nfalls dem von u.ns vorgeschla­
genen Vergleichsangebot zugestimmt. Ich habe anläßlich der Revisions~ 
Schluß-Besprechung am 28.da.Mts. noohl!lals mit Herrn .egierungsrat 
Dr. Weber vorCder Banke.riaufaioht die--Angelegenheit besprochen. Herr 
Dr. Weber ist der Ansicht, dass der Vertrag schon der reohtliohen 
Formmängel wegen lll'lgültig ist, weil die erforderliche Genehmigung 
der Aufsichtsbehörde nioht erteilt ~orden sei • 

Wir sind bei •.maerem Vergleiohavorsohlag von folgenden Voraussetzung~ 
a~sg~gangen: Unser Einlagenvolumen bei den Hamburger Filialen unse­
rer Sparkasse beträgt z.zt. oa. 6,6 Mill. Rechnet man den Bestand 
der bereite friiher abgegebenen Zweigstellen Billstedt,Bramfeld, 
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Blatt 2 zum Scnreiben an äen ~parkassen - u . Jirov erband ~iel vom 31 0 3 . 52 
-. /Rro wg . Proze13 mit den Hambur ger ;,parcassen wg . Pil. d . Kreissp 0 --------- .. 

D~venstedt und HummelsbUttel hinzu, so käme man auf ein Gesamtvo­
lwnen von DM 8t5 Mill. Um Uberhaupt zu einem Vergleich zu kommen, 
mußten wir mit mindestens der Hälfte dieses Volumens im Hamburger 
Geschäft verbleiben. Zu diesem Zwecke haben wir den Hamburger Spar­
cassen die Abgabe u.nserer Stellen Sasel, Poppenbüttel u.nd Wellings­
bµttel angeboten, so dass wir dann noch für unsere Stellen Rahl­
stedt und andsbek im Gesamtbetrage von oa. DM 4 Mill. in Hamburg 
verbleiben. Die Hamburger Sparcassen haben dieses Angebot nicht ' 
akzeptiert, bestehen vielmehr auf Abgabe aller Stellen. Der Land­
gerichtsdirektor hat dann die Frage der geldlichen Entsohädigu.ng 
angeschnitten. Hierüber wollen die Hamburger Sparcassen uns ein 
Angebot machen. 

Der Vorstand unsere.c Kreissparkasae hat beschlossen, an der Forder~ 
festzuhalten, dass wir mit mindestens unseren Stellen Wandsbek und 
Rahlstedt im Hamburger ~ebiet verbleiben unu vielleicht die anderen 
Stellen gegen eine entspreohende Entzohädigung zur Abgabe an die 
Hamourger Sparcassen anbieten: A~oh zÜ diesem Angebot haben sioh 
Hamburger Sparoassen am 26.as.Mts. ablehnend verhalten. 

Herr Regierungsrat Dr. eber hat sich erboten, eine Pühlllllgnahme 
mit der Hamburger Bankenau.fsiob.t z1.1 verstiohen, wn di-esen Prozeß 
vielleicht all.:f eine Vergleichsbasis zu stellen. Ioh ierde mich- dem­
nächst mit Herrn Dr. ieber noch einmal besprechen. Darüberhinaus 
bitte iuh aber zu erwägen, ob nicht durch Einschaltung der Arbeita­
gemeink:ic.haft Deutsoher Sparka:.isen - und Giroverbä1„de bezw. eines 
der leitenden Herren der Arbeitsge~einschait eine Einigung versucht 
werden sollte. Der r rozeG hat schon in unlicbsamor Weise wisaohliohe 
Pressemeldung en hervorgeru.fen wid es diirfte nicht im Interesse der 
Sparkassen sein , dass der Prozeß ruit seinen /citerungen durch die 
Presse lanciert wird. Das Gutao ten der Arbeitsgemeinschaft, welches 
von aem Landrichter Dr. Sprengel verfa.t ist, spric:ht nicht für 
unseren 3tandpnnkt, aber ich glau.'be, dass das ganze r aterial wohl 
nicht in vollem Umfange vorgelegen bat. 

Ich darf Sie um Ihre Stellungnahme bitten, ob es zweckmäßig erschein 
auch diesen zweiten ~eg Uber die Arbeitsgemeinschaft zu versuchen, 
oder ob m&n zunächst abwarten aollte, was durch eine Einschaltung de1 
Bankenaufsicht u.nd Herrn Regierungsrat Dr. ,/eber herausspringen wird 
Ioh wiirde dann an einem noch z~ vereinbarenden Termin zu einer RUok­
sprache in Kiel sein. 

Hoohaohtungsvoll 

Spar lcas send ire kt o r 
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SPARKASSEN:: UND GIROVERBAND 
Körperschaft des öffentlichen Rechts FÜR SCHLESWIG::HOLSTEIN 

1 7 
An die 
Direktion 
der reissparkasse Stormarn 

(24) Bad O 1 des 1 o e 

L .J 

Bankkonto: Landesbank und Girozentrale, Kiel 

Fernsprecher : Sammel , N r.: 5144/ 45 u. 5168/ 74 
Neue Fernsprech,Nr.: 40981 

Anschrift: Kiel. Schließfach 62 

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Unstr Zeichen Tag 

V e r t r a u 1 i c h 1 Scha/Lg . 2 . April 1952 

Betreff :Pr ozeßsache Hamburger Sparkassen. 

Von Ihren Ausführungen in Ihrem Schreiben vom 31 . 3.1952 - ./Rr . - haben 
wir Kenntnis genommen . Ob es Herrn Regierungsrat Webe r gelingen 
wird , über die Hamburger Bankaufsichtsbehörde zu einer für Ihre Spar­
kasse günstigen Regelung zu gelangen, erscheint uns recht zweifel­
haft . Immerhin dürfte aber dieser weg deshalb zweckmäßig sein, um 
überhaupt al le Möglichkeiten zur Beilegung der Klage auszuschöpfen. 
Aus dem gleichen Grunde scheint uns auch Ihr Vorschlag, unsere Ar­
beitsgemeinschaft in Bonn in dieser Frage einzuschalten, diskutabel 
zu sein . Obgleich die Arbeitsgemeinschaft in dem erteilten Gutachten 
einen entgegengesetzten Standpunkt eingenommen hat, erscheint es doch 
wiinschenswert , wenn möglich

1
eine Vermittlung über die Arbeitsgemein­

schaft zu versuchen . Dabei müßte allerdings von vornherein klarge­
stellt werden, daß diese Mitwirkung der Arbeitsgemeinschaft nur das 
Ziel haben kann, einen Vergleich im Rahmen Ihrer Vorschläge zu er­
reichen. Wir wollen gern die hiermit zusammenhängenden Frage~ dem­
nächst mit Ihnen erörtern, um uns über die weiteren Schritte}'-8:ieser 
Angelegenheit klar zu werden . 

Hochachtungsvoll 
Sp d 
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An den 

Sparkassen - u. Giroverband 
tur Schleswig-Holstein 

K 1 e l 

-./Rr. 

In der Anlage überreiche ioh ein Schreiben an die Landesregierung 
Abt. Bankenaufsicht sowie Abschriften des gesamten entstandenen 
Schriftwechsels in unserer Proze eangelegenheit mit den Hamburger 
Sparoassen. loh bitte diese Eingabe mit Anlagen an die Bankenau.t­
sioht, z.Hd. von Herrn Regierungsrat Dr. Weber weiterzuleiten. 

Hochachtungsvoll 

Anlagen 

Sparkassendir~ktor 
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SPARKASSEN:: UND GIROVERBAND °l 
Körperschaft des öffentlichen Rechts FÜR SCHLESWIG::HOLSTEIN 

1 
n die 

D i r e k t i o n 
der Kreissparkasse Stormarn 

(24) Bad Oldesloe 

7 
Bankkonto: Landesbank und Girozentrale, Kiel 

Fernsprecher: Sammcl,Nr.: 5144/45 u. 5168/74 

Neue Fernsprech,Nr.: 40981 

Anschrift: Kiel, Schließfach 62 

L -.-.-.-.-.-.- . -.-.- _j 

Ihr Z•ich•n Ihr Schreiben vom Tag 

Betreff 

21 . April 1952 

Streitfrage über Abgabe der auf Hamburger Gebiet liegenden }dA.~ ✓ 
Zwei :)'stellen . fVl"IV 

Sehr geehrter Herr Sander! 

ir bestätigen dankend den Eingang des laterials über die Abgabe 
der auf Hamburger Gebiet lie6enden Z·,veigstellen und Herden es wunsch­
gemäß Regierungsrat Weber im \irtschaftsministerium. zuleiten . 

In dem Brief an egierungsrat Weber sprechen Sie eingangs auch von 
einer ~inschaltung des Finanzministeriums . 

Uns scheint, dass man den Kreis der beteiligten Ministeri en nicht zu 
weit ziehen und das Finanzministerium. nichtnoch mit dieser Angelegen­
heit befassen sollte . 11enn egierungsrat eber auf Grund persönlicher 
Beziehungen zu den Stellen der Hamburger Bankaufsicht Einfluß glaubt 
nehmen zu können, müsste dieser ~eg nach unserer Auffassung genügen. 

Dürfen wir bitten, noch einmal zu überl~gen, die =inschaltung des Fi­
nanzministeriums aus Ihrem Begleitschreiben an Regierun~srat Weber 
herauszunehmen? Ge ~ebenenfalls wJrden wir bitten, uns einen geän­
derten Begleitbrief zur Weitergabe an egierungsrat eber zu über­
mitteln. 

Mit verbindlichen Grüssen verbleiben wir 
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SPARKASSEN:: UND GIROVERBAND 
Körperschaft des öffentlichen Rechts FÜR SCHLESWIG::HOLSTEIN 

1 

An die 
Kreissparkasse Stormarn 

(24b) Bad O 1 d e s 1 o e 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-

L 

7 

_J 

Bankkonto: Landesbank und Girozentrale, Kiel 

Fernsprecher: Sammel, Nr.: 5144/45 u. 5168/74 

Neue Fernsprech, Nr. : 40981 

Anschrift: Kiel, Schließfach 62 

Ihr Zeichtn Ihr Schreibtn vom Unser Zeichen r,,: 
Scha/B 22. April 1952 

Betreff : Betätigung Ihrer Sparkasse in Groß-Hamburg • )Jlc.1. 

I 

( 

Seitens der Bankaufsichtsbehörde sind wir gebeten worde , Angaben 
über die Höhe der Ausleihungen, die Ihre Sparkasse auf Groß -Hamburger 
Gebiet getätigt hat, zu machen. Es werden dabei die Beträge gewünsch~ 
die die Sparkasse an Debitoren und an langfristigen Ausleihungen in 
Hamburg gewährt hat. ir wären Ihnen dankbar, wenn Sie hierüber nach 
dem Stichtag vom 31. 12. 1951 Feststellungen treffen und uns ent­
sprechende Angaben machen könnten. 

Sollten Sie _di.J3 :lahle.n. ohn.e b.es.oI].deJ;-e .Schwie.;rigte · ten au9h für einen 
..... 'I[" •• 

Zeitpunkt nach dem 31.12.1951 geben können, so wlirde die Bankauf-
• f •I .,_ ..,,, • ; .,.,A, #-

s icli s e örde hieran besonders interessiert sein. 

Hochachtungsvoll 
IVAlrnnnd 
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SPARKASSEN:: UND GIROVERBAND 
Körperschaft des öffentlichen Rechts . FÜR SCHLESWIG::HOLSTEIN 

1 7 
An die 
D i r e k t i o n 
der Kreissparkasse Stormarn 

(24) Bad Oldesloe 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-

to : Landesbank und Girozentrale, Kiel 
' 

r rccher: Sammel, N r.: 5144/45 u. 5168/ 74 

c, e Femsprech,Nr.: 40981 

A chrift: Kiel, Schließfach 62 

L _J 

Ihr Zeichen Ihr Schreiben vom Tag 

Bctnff 

22 . April 1952 

Abgabe de r auf Hamburger Gebiet liegenden Zweigstellen . ~7. \f 
Sehr geehrter Herr Sander 

Wir kommen auf die heute morgen mit Ihnen geführte Unterredung zu­
rück und haben uns mit egierungsrat Weber in Verbindung ge­
setzt . 

Die Akten gehen unserer Bankaufsichtsbehör de heute noch zu . 

Regierun; sdirektor Dr . Hahn soll , wie uns von Regierungsrat 
Weber mitge 1,eilt wurde , am Donnerstag dieser l oche zu einer 'itzung 
des Sonderausschusses der Bankaufsichtsbehörden fahren und in diese:­
Sitzung vermutlich auch den Vertreter Hamburgs treffen . Regierungs­
rat Veber wird versuchen, die iragen über Regierungsdirektor 
Dr . Hahn bei dieser Gelegenheit anschneiden zu lassen . 

Regierungsrat Weber befindet sich ei nige Zeit in Urlaub, will sich 
aber um die Dinge kümmern . 

Wir hoffen , Ihnen gedient zu haben und verbleiben in alter Verbun~ 
denheit ! 

Sparkassen- iroverband 
f- eswig-Hol tein 
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An den 
Sparkassen- und Giroverband 
für Schleswig- Holstein 

K i e l 

Scha/B 22 . 4 . 52 Vor . /Bk . 28 . April 1952 

Betrifft: Bestätigung unserer Sparkasse in Groß-Hamburg . 
--------------------------------------------------------
In Beantwortung Ihrer Anfrage vom 22 . April ds . Ja . geben wir 
Ihnen nachstehend die gewünschten Angaben: 

Langfristige Ausleihungen 
Kurzfristige Ausleihungen 

Gesamtausleihungen: 

Stand 
31.12.1951 
DM 1.184.613,-­
DM 1.404.669,--

DM 2 . 589 . 282 ,--
--============= 

Stand 
31.3.1952 
DM 1.286.426,-­
DM 1.883.069,--

DM 3.169.495,--
============--= 

Wir hoffen, Ihnen mit vorstehenden Angaben gedient zu haben und 
zeichnen 

hochachtungsvoll 
KREISSPARKASSE STORMARN 
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Herrn 

Verbandsdirektor Diroks 
Sparkassen - wid Giroverband 
fUr Schleswig-Holstein 

K i e l 

Lieber Herr Diroks t 

4, - • "1,f - -

- . /Rr. 

In der ·~nlage übersende ich Ihnen den Vergleiohevorsohlag, den Serr 
Müller mir mit Schreiben vom 22.4.52 skizziert hat. Gleiohzeitig 
lege ich eine Abschrift meines Anwortsohreibens vom 21.ds.Mts . bei . 

loh darf Sie bitten, nach Kenntnisnahme der Anlagen, diese Herrn 
Regierungsrat Weber zuzustellen. Herrn Grünewald habe ich Absohrif­
t'7n direkt tibersandt. Ich bitte Jie, Herrn Grunewald das Exemplar 
der Zusammenstellung von Abschriften aus dem ge„amten Prozeßverfah­
ren, welchea wir Ihnen a.zt. zugeleitet haben, zu übersenden, damit 
Herr ~rünewald sich für eine bevorstehende Besprechung mit Herrn 
Verbandsvorsteher Henze, Hamburg, informieren kann. Auch Herr GrU.ne• 
wald steht auf oem ~tandpunkt, dass zunächst eine leise Filhlllngsnam 
z ,ischen ihm und Herrn !!enze das richtige sei. Dann wäre anschlie­
ßend eine Besprechung unter ~inschaltung der beiderseitiGen Bank­
autsfchtsbehörden in cf fe ,'lege· ·z°Li re-ft-eri; 

. it freundlichen GrUßen 

Ihr 



(") 
0 
\ 

w 
C 
s.... 
ro 
E 
s.... 
0 
1 ' Cl) 

> 
■ 

..c 
(.) 
s.... 
ro cn 

■ 

(]) 
s.... 
~ 

...-.. 
(9 
LL 
0 .._.. 
4:= 
CO 
..c 
(.) 
Cl) 

C ·-Q) 

E 
Q) 
0) 
Cl) 
0) 
C 
::l 
..c 
(.) 
Cl) 
s.... 
0 

LL 
Q) 
..c 
(.) 
Cl) 

......, LO 
::l CO 
Q) 0 

Or,..... 
Q) LO 

"'O 
T""" 

~ 
..c 
(.) 
s.... 
::l 

"'O 
t:::: 
Q) C 

"'O ....... 
s.... ~ 
·o w ~ ·----i 

ru e 
(9 0.... 

• • 

• • 

SPARKASSEN:: UND GIROVERBAND 
Körperschaft des öffentlichen Rechts FÜR SCHLESWIG::HOLSTEIN 

1 
Herrn 

parkassendirektor ander 

( 24) Bad Oldealoe 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-

7 

_J 

Bankkonto: Landesbank und Girozentrale, Kiel 

Fernsprecher: Sammel• Nr.: 5144/45 u. 5168/74 

Neue Fernsprech•Nr.: 40981 

1hr Zeichen Ihr Schreiben vom 

An,oh,llt, ~,l,;b:7{ 
Unser Zeichen Tag 

D/C • ilai 1952 

Betreff Zw i ,stellen der Kreissparkasse 3tormarn auf Gebiet . 

Lieber Herr ander ! 

Recht herzlichen Dank für Ihr 3crreiben vo..:n 23 . d . M. und das uns 

zugestellte Material. Wir ,erden es wun.:;ch emass Herrn Regierung~­

rat. e b er zuleiten . 

Mit unserem Verbanosvorsteher Grüne w a 1 d habe ich gestern 

noch in der ._;ele6enheit gesp1ochen . V1rban:l svorsteher H e. n t z e 

wi l l Ende !L.l., .. .l ... ster loche komme n und die Dinge besprechen . Unoer VeP­

band.., vo:rsteher Grüne 'Ja.ld hat d i e not .vendi gen Unterlagen aus unseren 

ten erhalt en . 

h t verbindlichen Grüssen und besten Pfin -stwünsc1Ln , auch an Ihre 

Gatt in, 

I hr 
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1 (; 
SPARKASSEN- UND GIROVERBAND FOR SCHLESWIG-HOLSTEIN 

KOR PERSCHAFT DES OFFENTLICHEN RECHTS 

DER VERBANDSVORSTEHER 

1 ---, 
(24b) KIE L , DEN 

POST FACH 6 2 

RUF 5 144 

26 . Juni 1952 

L 

Herrn 
Di rektor Sander 
Kreissparkasse Stormarn 
in Bad Oldesloe . 

_J 

Lieber Herr Sander ! 

Direktor He n z e, Verbandsvorsteher des Hanseatischen Sparkas -
sen- und Giroverbandes , teilt mir mit , dass er bei den hambur -
gischen Sparkassen wegen meines Vors chlags sondiert hat . Jch hat­
te für den Vergleich verlangt , dass die Kreissparkasse St9rmarn 
die Zweigstell e Rahlstedt behält und für die übrigen abiwl:fgeiid~ n ... ✓ 
Zweig- und Geschäftsstellen eine angemessene Entschädigung ge -
zahlt wird . Uber die Höhe wäre noch zu verhandeln. Die Meinung der 
hamburgi schen Sparkassen geht nunmehr dahin, dass auf die Dauer 
doch die Kreissparkasse Stormarn im hamburgischen Gebiet nicht 
bleiben kann und dass es daher richti g wäre , bereits jetzt eine 
endgül tige Regelung herbeizuführen. Direktor Henze nimmt an, dass 
die hamburgischen Sparkassen sich mit Jhnen erneut in Verbim.ung 
setzen werden. 

Jch teile Jhnen dieses zu Jhrer Unterrichtung mit . 

Mit freundlichen Grüßen 
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Herrn 

Verwaltungsdirektor Diercks 
3parka sen -u.Giroverband 
f~r Sohle wig-Ho1stein 

Lieb~r err Diercks t 

-./Rr • 

In unserer Proze1.iangelege~heit mit den Hambu.rger uparcaesen habe 
ich auoh heute bei einer telef. Unterr~dung mit Herrn ,egierungsrat 
leber nooh nichts in Erfahrung bringen können. Herr eber hat mit 
zugosich rt, sioh alsbald naoh füiokkehr mit Herrn anist.erialrat 
Dr. Hahn in Verbindung zu setzen. ar were es doch lieb ·, &u erfahr en 
welohe Stellungnahme ~un eigentlioh so~ohl von Seiten der Bankenauf-
icht als auch der Sparkassenaufsicht be~oeen wird. 11e ich Ihnen 

bereit am Telefon sagt8, hatte 1oh in Heinbeic C'·<ü~genheit, mit 
Herrn Mini terialdirektor Dr. Marbach noch einmal RUokspraohe zu 
nehmen. Auoh llerr Dr • . urbaoh erklärte ioh bereit, in Verhandlungen 
mit Organen der I amburger Bunkenaufsicht sich einzuschalten. Der 
Proze.termin ist auf den l;. Aug. da.Ja. festgel~gt. Ic1 beabsich­
tige vom g.aa. ts. ab bis etwa ~nde ds. ts. zu ver reisen und möohte 
nun nicht in Hamburg den indruck erwecken, als wenn von uns aus 
die Verhandlungen Uber eine Vergleichsmöglichkeit u.nnötigerweise 
verschleppt werden. ir haben ja a.nsere Vorschläge verlauten lassen. 
Dara'.l.fhi!'l hat Herr üller von der uamburger Jparcasse von 1864 mir 
einen Gegenvor ohlag übermittelt, der danach seine rein persönliche 
Stellungnahme darstellen oll. Ich gebe Ihnen von diea9m Vorschlag 
Kenntnis durch bsctlrift seines Schreibens , welches ich beifUge. 
Herr üller hat ich dann nocn mit einem Schreiben an unseren Land­
rat gewandt und ihn um eine Rück praone gebeten. Herr Landrat diegel 
hat von einer RUck prache abgesehen, bevor nicht die Aufsichtsbe­
hörden irgendeine tellu.ngnahme bezogen haben. Herr Mltller will uns 
natC1.i:-lic!1 vollkommen a11 Hamburg ve. drängen, :"Jährend b i u.ns der 
Standpunkt vorherrschend ist,.'. auo.h ..im i.lparkaosenvorstand, dass ir 
mit mindestens einer, möglichst aber mit 2 utellen 1m hamburger 
Gebiet ble iben möchten . Es i t natUrlich schwer zu entscheiden, 
ob ir e in die em P lle bei dem Tieharren der amburger au.f volle 
Abgabe de hamburger Ge~chä!t , es a~f den Prozeßentscheid ankommen 
lasen sollen, wenn Hamburg eine ansehnliche Geldentschädigung 
bieten wird. ine Tel entsohädignng müßte aber anoh erreicht 
erden, wenn wir nur teil eise das Ge chäft in Hamburg an die Hambur 

ger Sparoaasen abtreten. Der Prozeß , birgt natarlich fUr un als auch -
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a~oh fiir He.mbu.rg aoh aohe Punkte und es ist flir beide Seiten Eine 
Ent oheictu.ng keine weg vorau zllBehen. Da größere Ri iko liegt 
aber ohne Frage bei u.n, denn die Hamburger können höohetens mit 
ihrer age abgewiesen wercten. Ich möchte Sie, lieber Herr Diercks, 
dooh bitten, die Angelegenheit in der allernächsten Zeit etwa , 
voranzutreiben u.nd evt. per önliche RUokspraohen owohl mit der ~par­
kas enaufsicht als aa.ch mit der ankenauf iaht zu nehmen. Ioh kann 
schon aW1 anderen Gründen einen längeren Urlaub mir nicht leisten und 
w rcte ahr cheinlioh am 25.d • ta. wieder zurUok sein. 's . wäre mir 
be·onders wertvoll, wenn bi dahin schon irgendeine FUhlu.ngnahme 
erfolgt wäre und ich dann die Stellungnahme des Vor~tandes in einer 
Sitzung noch einmal fe tlegen könnte. Herr Landrat Siegel agte mir, 
dasa er mit Herrn ·n1 terialrat Dr. Hahn die Dinge auch einmal be-

proohen habe, ohne jedoch von ihm etwas Bestimmtes erfahren zu 
haben. Vi lleioht i t e dooh zweokmä ig, wenn sich die Herren 
Dr. baoh und Dr. Hahn einmal über die Dinge unterhalten. Ioh 
wäre Ihnen ehr d nkb r, wenn Sie in dieser Hinsicht in nächster 
Zeit irken m~chten. Sogleich nach Rtickkehr werde ich dann in Kiel 
bei Ihnen Wld sowohl bei den anderen Stellen selbst nooh vor preohen. 

Inz i ohen freu.n liehe Grüße 

nlage 
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Abschrift von Abschrift 

----------------------------
Der Finanzminister Kiel , den 18. Dezember 1952 

des Landes Schleswig-Holstein 

S 2510 B - 2 - II/31 
----------------------

• • 

• • 

An den 
Herrn Landrat dee Kreises Stormarn 
Bad Ol desloe 

Betr . i 

Bezug1 

Steuerliche Behandl ung der Zahlungen, die aus Anlaß der 
Abgabe von Zweigstellen der Kreissparkasse Stormarn von 
den Hamburger Sparkassen geleistet werden • 
Besprechung in Kiel am 16. Dezember 1952 

Die von Ihnen aufgeworfene Frage , wie die Zahlungen 
zu behandeln sind, die die Hamburger Sparkassen für die tJbernah­
me von Zweigstellen der Kreissparkasse Stormarn entrichten, ist 
entsprechend der Weisung, die Herr. Ministerialdirektor Wartemann 
in der Besprechung am 16 . Dezember d . Ja . gegeben hat, mit der 
Oberfinanzdirektion Kiel eingehend erörtert worden . Diese Be­
sprechung führte zu fo l gendem Ergebnis J 
Die steuerliche Beurteilung dieser Zahlungen ist von der Ent­
scheidung der Vorfrage abhängig, wie die Forderungen und Ver­
pflichtungen aus dem früheren Vertrag bzw. dem gerichtlichen Ver­
gleich in den Umstellungsberechnungen zu behandeln sind . Die nach 
den Vorsehriften des Umstellungsrechts aufzustellende ~-Eröff­
nungsbilanz ist auch für die steuerliche Gewinnermittlung grund­
legend, Es kann keinem Zweifel unterliegen, dass der Vorgang, der 
die Kreissparkasse Stormarn und die beiden Hamburger Sparkassen 
berührt , in den Umstellungsrechnungen der Beteiligten gleich­
mäßig behruldelt werden muß . Das ergibt eioh ohne weiteres mit 
Rücksicht auf die Verpfl ichtungen der Länder zur Gewährung von 
Ausgleichsforder ungen . Soweit die Beteiligten sich über die 
gleichmäßige Behandlung bezüglich der Umstellungsrechnungen nicht 
einigen können , müssen die für die Anerkennung der Umstellunge­
reohnungen zuständigen Behörden eine Einigung herbeiführen. Die­
se Entscheidung ist davon abhängig, ob aus dem alten Vertrag 
zwischen der Kreissparkasse Stormarn einerseits und den beiden 
Hamburger Sparkassen andererseits am 21 . 6 . 48 Forderungen und Ver­
pflichtungen bestanden . Je nachdem, wie die Forderungen und Ver­
pflichtungen in den Umstellungsrechnungen endgültig zu behandeln 
sind, wird auch über die steuerlichen Auswirkungen entschieden 
werden können . Ist der zugrunde liegende Vorgang in die Umstel­
lungsrechnungen aufzunehmen, so ist damit klargestellt, dass es 
eich um einen betrieblichen Vorgang der beiderseitigen Kredit­
institute handelt , Handelt es sich dagegen um einen Vorgang, der 
die Umstellungsrechnungen der Beteiligten nicht berührt, iet da­
mit nioht ohne weiteres entschieden, dass keine steuerlichen 
Wirkungen eintreten. Vielmehr ist zunächst der Vertrag von 1944 
in seiner rechtlichen Bedeutung näher zu untersuchen. Dieser 
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- 2 -

Vertrag liegt mir z . zt. zur Beurteilung nicht vor; es ist auch 
noch nicht möglich gewesen, die Steuerakten der früheren Jahre 
heranzuziehen. Es wird sioh bei der Prüfung in steuerlicher Hin­
sicht im wesentlichen um zwei Fragen handeln, a) ob Zahlungen 
an den Gewährträger ohne Auswirkung auf die Gewinnermittlung der 
Kreissparkasse erfolgen können, oder ob b) der Gewährträger , 
rechtlich in der Lage ist unter grundsätzlicher Aufrechterhal­
tung des alten Vertrages im übrigen, jedoch unter Ausschaltung 
der Kreissparkasse Stormarn, eine neue, unmittelbare Vereinba­
rung mit den Hamburger Sparkassen zu treffen, sich für die Ein­
wirkung auf seine Kreissparkasse, die Filialen auf Hamburger Ge­
biet abzutreten , einen bestimmten Betrag zahlen zu lassen, mit 
der Wirkung, dass dieser Betrag die Gewinnermittlung der Kreis­
sparkasse nicht berührt. 
Diese Fragen sind steuerrechtlich nur bei eingehender Ke1mt­
nis aller Unterlagen zu beantworten. 
Ich darf in diesem Zusammenhang auf die grundsätzliche Ein­
stellung der Finanzgerichte hinweisen, die verdeckte Gewinn­
ausschüttungen auch dann annehmen, wenn Zahlungen an Gesellschaf­
ten von Kapitalgesellschaften durch begünstigte Dritte unmittel­
bar erfolgen. So hat der Reichsfinanzhof durch Urteil .vom 
29.6.1937 - I A 200/36 - Reichssteuerblatt 1937§1010 - folgenden 
.i.~echtssatz aufgestell ta 

"Bringen die Gesellschafter in eine Kapitalgesellschaft 
bestimmte Vermögensgegenstände und Rechte ein, dann sind 
die Erträgnisse dieser eingebrachten Wirtschaftsgüter 
Einkommen der Kapitalgesellschaft . ttberläßt die Kapitalge­
sellschaft die Erträgnisse ihren Gesellschaftern oder die­
sen nahestehenden Personen, so liegt eine verdeckte Gewinn­
ausschüttung auch dann vor, wenn den Gesellschaftern durch 
besondere Vereinbarungen eine Rechtsanspruch auf die Er­
trägnisse eingeräumt wird." 

Es wird einer eingehenden Prüfung bedürfen, ob diese für eine 
Kapitalgesellschaft aufgestellten Grundsätze auch für eine Spar­
kasse sinngemäß angewendet werden können, die körpersohaftsteuer­
lioh einen Betrieb gewerblicher Art einer Körperschaft des öf­
fentlichen Rechts darstellt • 
Bei der Beurteilung wird die bisher zutage tretende Auffassung 
der Kreissparkasse Stormarn nicht ohne Bedeutung sein. Die Kreis­
sparkasse Stormarn hat durch Ihren Erlassantrag gemäß§ 131 AO 
bisher zu erkennen gegeben, daß sie den gesamten Vorgang als 
einen Betriebsvorgang betrachtet, der ihre Gewinnermittlung an­
geht . Selbstverständlich kommt es auf die Gesamtumstände des 
Falles an, die aber von mir heute noch nicht überblickt werden 
können. 
Ich habe die Oberfinanzdirektion Kiel angewiesen, unverzüglich 
die notwendigen Feststellungen zu treffen, damit eine abschlie­
ßende Beurteilung des Vorgangs möglich wird • 

Im Auftrage: 
gez . Dr . Illing (LS) Beglaubigt; 

gez . Unterschrift 
Angestellte 

Die Ri chtigkeit der vorstehenden Abschrift wird beglaubigt, 
Bad Oldesloe, den 17. Januar 1953 KREISSPAR SE STORMARN 
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2 2. 
Beglaubigte Abschrift 
---------------------

Der Innenminister des Landes Schleswig-Holstein Kiel, den 19. Dezember 
1952 

Geschäftszeichen• I 32 Sp . 8002 
-------------------------------

• • 

An 

den Herrn Landrat des Kreises Stormarn 

in Bad Oldesloe - durch Eilboten -

Betr.: ttberführung der Niederlassungen der Kreissparkasse 
Stormarn in Hamburg auf die Hamburger Sparkassen. 

Unter Bezugnahme auf die heutige fernmündlich Rücksprache 
zwischen Herrn Landrat Siegel und dem Unterzeichneten übersende 
ich in der Anlage eine Abschrift des an Sie gerichteten Erlasses 
des Herrn Finanzministers vom 18.12. ds . Jrs . - S 2510 B - 2 -
II/31 - mit der Bitte um Kenntnisnahme . 

Nach meiner Auffassung erfolgt die Beurteilung der ttbergabe 
der Hamburger Zweigstellen nn die Hamburger Sparkassen aus_ 
schließlich aus privatrechtlichen Gesichtspunkten, die im Bereich 
des Sparkassenrechte nicht angewandt werden können• Ich vertrete 
daher nach wie vor die Auffassung, dass eine Zahlung der Ham­
burger Sparkassen aus dem angestrebten Vergleich an den Kreis 
Stormarn als den Gewährverband nicht als verdeckte Gewinnaus­
schüttung angesehen werden darf, weil der Kreis Stormarn als 
Gewährverband und nicht die Kreissparkasse einen eigenen Anspruch 
gegen die übernehmenden Kassen hat, da es sich bei den Zweigstellen 
letzten Endes um Vermegenswerte des Kreises handelt . 

Gleichwohl empfehle ich im Hinblick auf die schwerwiegenden 
Folgen, die eine abweichende Auffassung der Oberfinanzdirektion 
von dieser Meinung haben könnte, zunächst um Verlängerung des 
Erklärungstermins zu bitten, damit diese Vorfrage geklärt werden 
kann. Ich werde im übrigen zu den Ausführungen des Herrn Finanz­
ministers noch ausführlich Stellung nehmen • 

Im Auftrages 
gez . Kujath (LS) 

Beglaubigti 
gez . Untersohrift 
Angestellte 

Die Richtigkeit der vorstehenden Abschrift wird hiermit 
beglaubigt& 
Bad Oldesloe, d:m 16. Januar 1953 
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Herrn 
Verwal tungsdirektor Dir c k s 
i / Hs . Sparkassen- und Giroverband 
für Schl eswig-Holstein 
( 24 b ) K i e 1 

Betrifft, Hamburger Sparkaasenprozeß . 
--------------------------------------

'ZJ 

Vor. /we . 17 . Jan. 1953 

Unter Bezugnahme auf die vor einigen Tagen ~it Ihnen gehabte fern­
mündliche Unterredung überreichen wir Ihnen vereinbarungsgemäß an­
liegend Abschrift der Verfügung des Herrn I nnenministers des Landes 
Schleswig- Holstein vom 19. Dezember 1952 sowie Abschrift des Er­
l asses des Herrn Finanzministers des Landes Schleswig- Holstein vom 
1 8 . Dezember 1952 mit der Bitte um gefl . Kenntnisnahme. 

Anl agen _., _____ _ 

Hochachtungsvol l 

rSPAllXASSE S'OO!lMARN 
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An den 
Sparkassen- und Giroverband 
für Schleswig- Holstein 
z . Hd . von Herrn 
Verwaltungsdirektor D 1 r ok s 
K i e 1 

Vor./We. 

Betriffts Hamburger Sparkassenprozeß . 
------~-~----------------------------

Sehr eeehrter Herr Dir c k s t 

Ober die am heutigen Tage stattgefundene Besprechung in Sachen 
Hamburger Sparkassenprozeß überreichen wir Ihnen anliegend einen 
Aktenvermerk mit der Bitte um gefl.Kenntnisnahme. 

Wir bitten, von diesem Aktenvermerk Herrn Revisionsdirektor Dr. 
Br~ er der Ordnung halber Kenntnis zu geben • 

Anlage 

Hochachtungsvoll 

KREISSPARKASSE STORMARN 
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1 

f Der L e i t e r der 

J 

An den 

Sparkassen - u. Giroverband 
ilir Schleowig-Holstein 

K i e 1 

-./Rr . 7. 1. 1954 

Betr .: Hamburger Sparkassenprozeß. 

In der Anlage übersende ich eine Abschrift eines Schreibens 
, unseres Rechtsanwaltes an das Landgericht Hamburg zu Ihrer 

gefl . Kenntnisnahme. 

Hochachtungsvoll 

' Spa rkaasendlrektor 

Anlage 

\ 



(") 
0 
\ 

w 
C ...-.. 

(9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
4:= 
CO 

E ..c 
(.) 
Cl) 

C 

s.... ·-Q) 

0 
E 
Q) 
0) 

1 ' 
Cl) 
0) 

Cl) C 
::l 
..c 
(.) 
Cl) 

> s.... 
0 

LL 
■ Q) 

..c ..c 
(.) 
Cl) 

(.) ......, LO 
::l CO 
Q) 0 s.... Or,..... 

ro Q) LO 
"'O 

T""" 

~ 

cn ..c 
(.) 
s.... 
::l 

■ "'O 

(]) t:::: 
Q) C s.... "'O ....... 
s.... ~ 

CD 

~ 
·o w 

::, ~ ·----i 

m ru e 
(9 0.... 

• • 

Der L e i t e r der 

An den .. 

Sparkassen - und Giroverband 
' für Schleswig-Holstein 

K i e 1 

-./Rr. 6. 4. 1954 

Betr . : Prozeß mit den Hamburger Sparkassen . 

In der Anlage überreiche ich Ihnen Abschriften der in der gele­
genbeit Prozeß mit den Hamburger Sparkassen ergangenen Urteilet 
eine Niederschrift über meine persönliche StellunBl'.lahme dazu. 

Mit Herrn Oberregierungsrat Ku ja t h habe ich eine Besprechung 
vereinbart auf Montag , den 12. 4.1954, vorm. 1o Uhr i 
Innenminist.eri • Ich bitte Sie um die r~eundliohkeit, an dieser 
Besprechung teilzunehmen • 

Sparkassendirektor 

Anl en 



S' 

12 113 

Blue Cyan Red Magenta White 3/Color Black 

Kreisarchiv Stormarn E 103 
Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) -
Projektnummer 415708552 

-r~- -~ -

.. 

# t'5 
,-II, 

• C • ... 
'\A -
• ... 

J 

• 

•. g 
0 .-• c:. 
~ 
fR ... 
0 • .. 
;,::. 
0 ,::, 

"' 
..... .--
~ 

_J 

<=" 

._t;'i .. 

~ 

( ... , .., 
-,...., 

~ cn 
C/J 
!'t, 

fn 
1':l 
rn .., 
0 

; 



or l 
lllUUSSP o .ARKASSE STOI • • 19 

nn I 1 i • 1 

• 

(") 
0 

w 
l 

C ...-.. 
(9 

s.... LL 
0 • 

... ro 0 

.._.. 

ö 
4:= 

0 
i;; E 

CO 
..c 
(.) 
Cl) 

C 

• 
G) 

== .c 
s.... ·-

3: 

Q) 

0 
E 
Q) 

as -
0) 

.,, C 
1 ' 

Cl) 

G) 
C> 

0) 

as Cl) :i 

C 
::l 

..c 
(.) • 

"Cl 

Cl) 

G) > a: 

s.... 
0 

LL • 
■ Q) 

3 ..c ..c 

.E 
ü N 

~ (.) 
Cl) LO 
=i LO 
Q) CO 

s.... oo r,..... 

ro Q) LO 

" 

·-""C T""" 
~ 

cn ..c s.... 
(.) Q) 

■ 
:5 E 

(]) 
""C E 
t:::: ::l 

G) 

s.... Q) C 

:l 

"E~ 

~ 

m ~ 
:Q Q) 

. / 

~ ·----i 

t( 

Q) 0 
(9 0:: 

\J 



~ u as 
äi 

~ 

0 
0 
0 
~ 

G) 
:= 
.s::. 
3: 

l') - as -C 
lt) G) 

C) 
as 
::e 

"' G> 
a: 

~ 
.2 ,. 
C 
G> 
CD . ~ 
(!) 

C as 
>-
0 

1 CD 
,..E :::, 

1! m 
~ 

(") 
0 
\ 

w 
C ...-.. 

(9 

s.... LL 
0 ro .._.. 
4:= 
CO 

E ..c 
(.) 
Cl) 

C 

s.... ·-Q) 

E 
0 Q) 

0) 

1 ' 
Cl) 
0) 

Cl) C 
::l 

..c 
(.) 
Cl) 

> s.... 
0 

LL 
■ Q) 

..c ..c 
(.) 
Cl) 

(.) ......, LO 
::l CO 
Q) 0 s.... Or,..... 

ro Q) LO 
"'O 

T""" 

~ 

cn ..c 
(.) 
s.... 

■ 
::l 

"'O 

(]) t:::: 
Q) 

s.... "'O ~ 
_s.... Q) 

~ 
&2·~ 
ru e 
(9 0.... 

Der Vorsitzondes des Vorstandes der 

An den 

Sparkassen - u . Girovcrbnnd 
für Schlcswii - llolstein 

K i e 1 

•,. /Rr. 

Betr.: Hamburger Sparknseenp~ozoß. 

l 

• 

Anliegend Uberreieho ich Ihnen Durchschrift eines 
Schreibens an den Herrn Innenminister des Londca 
Schleswig - Uolsteira mit der Ditto um gcfl . rcnntuis­
nahme • 
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Au den 

Sparkassen - und Girovorband 
fUr Schloswig - llolstoin 

X i o 1 

-./nr. 

Botr, : Hamburger SparkassenprozeB. 

5. Jan. 1956 

In der Anlq~ übereondc ich Ihnen die Abschriften d r im llnmburgor 

SparkasecnprözoB ergangenen beiden Urteile des Oberlandeegorichtes 

ßomburg. Der Landoerogi'rung , Abt. Bnnkenoufeicht und SparJ,aseenauf­

siobt , sind ebenfalls Urteilsabschriften zugegangen. 

Wie boroits abgesprochen , worden wir gogen das Urtoil1 doa Oborlonde■-

gerichtoa Revision beim Bundoagorichtshof einlegen. Dae Urteil ist nach 

unaoror Ansicht in mehrfacher Hinsicht rcvisionewürdig und - fähig . Inner~ 
halb dor Notfrist von 8 Tagen nach Zustolluna dos Urteils haben ir durch 

unseren Rechtsanwalt beim Oberlandosgericht in ßamburg oine Vervolletän• 

digun~ bozw. Boriohtigung des Tatbostcndos in der UrtoilebegrUndun1 des 

OborlQndosgerichtos beantragt. Dio Frist filr die Einlegung dor Berufung 

boim Bundesgerichtshof läuft am 21 . ds . Mte . ab. 

Anlngon 
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An den 
Sparkassen- und Giroverband 
für Schleswig-Holstein 
K i e 1 

Holstenstr . 98 

Betr. : Hamburger Sparkaseenprozeß 
---------------------------------

- ./we • 13 . April 1957 

Wir haben von unserem Pro-zeßbevollmächtigten die Mitteilung 
erhalten, daß der vor dem Bundesgerichtshof anberaumte Ver­
handlungstermin vom 3. Juni da . Jrs. wegen Ablebens des Bericht­
erstatters aufgehoben worden ist . Danach wird mit einer weiteren 

Hinausschiebung des Prozesses zu rechnen sein. 

Wir bitten, die Aufsichtsbehörde und die Bankenaufsicht zu ver­

ständigen. 

Hochachtungsvoll 

KREISSPARKASSE STORMARN 

/ 
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,An den 

Sparkassen- und Girovorband 
für Schleewig- Ilolstein 

K i e 1 

-./Rr. 13.3.1958 

Betr, : Prozeß mit den llamburger Sparkassen. 

In der Anlage überreiche ich Ihnen 3 Zeitungsausschnitte betr. den 

Prozeß mit den Hamburger Sparkassen zu Ihror gefl. Kenntnisnahme. 

Ich darf bitten, je 1 Exemplar der Sparkassen - und der Bnnkcnnufsichts­

behörde zu übermitteln. 

Hochachtungsvoll 

Spnrkassendirektor 
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SPARKASSEN- UND GIROVERBAND F□R SCHLESWIG-HOLSTEIN 

r 

L 

KORPERSCHAFf DES OFFENTLICHEN RECHTS , 

. -

An die 

Direktion 

1· ~,~;~~~- ~;~•-· 
8:.-o .~I.J loe 

- - KI 

der Kreiss-park se Storm rn 

( 24 b) Bad 0 ·1 d e s lo e 

_J 

HOLSTENSTRASSE 98 
PO FACH 62 
RU 4()<)81 

Ihr Zeidlen Ihr Schreiben vom Unser Zeichen 

Mö/Kr 15. März 1958 

Betr.: Prozeß mit den Hamburger Sp,r~assen 

Wird nken verbindlichst für den uns übersandten Zei­

tungsaus~chnitt betreffend den Prozeß mit den Ham­

burr;-er Spc.r~ .. a.ssen. fir haben von den Ausführungen mit 

Interesse Kenntnis genommen. Je -.:in Exemplar haben wir„ 
wunschgemäß der S arkas~enaufsichtsbehörde 

Bankaufsichtsbehörde zun;eleitet . 

svoll 

-::rovE:· rband 
olstein 
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SPARKASSEN- UND GIROVERBAND F□R SCHLESWIG-HOLSTEIN 
KORPERSCHAFr DES OFFENTLICHEN RECHTS 

1 An die 7 

Kreissparkasse Stormarn 
KIEL 

Bad Oldesloe 

L e 

Ihr Zeidien Ihr Sdireiben vom Unser Zeidien 

D/ C 25 . rv. 1958 

Betr . Prozess der Hamburger Sparkassen gege 
die Kreissparkasse Stormarn . 

--------------------------------------------

Vom Deutschen Sparkassen- und Giroverband wird ein Ab­

druck der Ent scheidung des Bundesgerichtshofes in der 

Klagesache um die auf Hamburger Gebiet liegenden Dienst­

stellen erbeten . 

Wi r wären Ihnen sehr zu Dank verpf licht et, wenn Sie uns 

nach Mögl ichkeit drei Ausf ertigungen des Urt eils zulei-, 
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An den 
Sparkassen- und Giroverband 
für Sohleswig- Holstein 

K i e 1 

Holstenstr . 98 

D/C Rie/We 

Betr. : Prozeß der Hamburger Sparkassen gegen 
die Kreissparkasse Stormarn 

----------------------------------------------

28.4.1958 

Unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 25 . 4 . 1958 überreichen 
wir Ihnen anliegend wunschgemäß 3 Abschriften des uns vorliegen­
den Urteil s des II . Zivilsenats des Bundesgerichtshofs in der 
Angelegenheit Neue Sparcasse von 1864 ./. Kreissparkasse Stor­
marn zu Ihrer gefl . Bedienung . 

Das Urteil in der Angelegenheit Hamburger Sparcasse von 1827 ./. 
Kreissparkasse Stormarn haben wir noch nicht vorl iegen . 

chachtungav 

. ~E lfARN 

/ 

3 Anlagen 
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An den 
Sparkassen- und Giroverband 
fUr Schleswig-Holstein 

K 'l e l 
Holstenstr. 98 

Vor./Af. 

Betr . : Hamburger Sparkassenprozeß ----------------------------------

2. Mai 1958 

Dfe beiden Hamburger Sparcassen sind nunmehr mit Brief -
durch Einschreiben - vom 29. April 1958 an unsere Sparkasse 
herangetreten, um mit uns über die Einzelheiten der Überfüh­
rung zu verhandeln, wobei sie als Ubernahmetermin den 1. 
Juli 1958 in Betracht gezogen haben wollen. 

Eine Abschrift dieses Schreibens wird Ihnen mit der Bltte um 
gefl. Kenntnisnahme zugesandt. 

M~t r 7tiglicher H~chachtung 
RE $SPARKASSE STORMARN 

\ 

'11 

1 

J 
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Herrn 
Verbandsvorsteher 
Landrat a.D. Pa h l k e 
m/Br. Sparkassen- u.Girover­
band für Schleswig-Holstein 

K 1 e l 
Holstenstr. 98 

Sehr geehrter Herr Landrat! 

Vor/Af. 10. Mai 1958 

Im Nachgang zu unserem Schreiben vom 2. Mai ds. Jrs. übersen­
den wir Ihnen anliegend 

a) Abschrift des mit der Neuen Sparcasse von 1864 in 
Hamburg geschlossenen Vertrages vom 24. Januar 1944 
(Billstedt), 

b) eine Abschrift des Urteils des Bundesgerichtshofes 
vom 10. März 1958 in Sachen Hamburger Sparcasse von 
1827, 

c) eine Abschrift der Stellungnahme unseres Rechtsan­
waltes Dr. Kr 1 l 1 e, Karlsruhe, zum Urteil in 
Sachen Hamburger Sparcasse von 1827, 

d) eine Abschrift des Schreibens der Hansestadt Hamburg 
- Finanzbehörde - Sparkassenaufsicht - vom 8. Mai ds. 
Jrs., 

e) Abschrift eines Schreibens vom heutigen Tage von dem 
Vorsitzenden unseres Vorstandes an die beiden Hambur­
ger Sparkassen 

mit der Bitte um gefl. Kenntnisnahme. 

vochachtungsvrl 
IQlEI SPARKASSE ST RN 
/ t1 

7-, 0' 
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• L1 L, 
6. Febr. 1959 

Anden 
Sparkassen- und Giroverband 
für Schleswig-Holstein 
z. Hd. d . Verbandsvorstehers 
Herrn Landrat a. D. P a h 1 k e 

K i e 1 
Holstenstr. 98 

Betr.: Abwicklung der Hamburger Zweigstellen - Angelegenheit 

Sehr geehrter Herr Landrat 1 

Nachdem nunmehr die Abwicklung der obigen Angelegenheit überseh­

bar ist, glaube ich, daß es Sie sicher interessieren wird, wie das 

Ergebnis letzten Endes für unsere Sparkasse aussieht. 

Der Einfachheit halber übersende ich llmen anliegend die Abschrift 

eines Schreibens, welches ich an die Herren Fraktionsvorsitzenden 

des Kreistages gerichtet habe und aus welchem Sie alle näheren An­

gaben entnehmen können. 

Persönlich darf ich bei dieser Gelegenheit der Meinung Ausdruck ge­

ben, daß wir mit dem Erreichten - nach einem verlorenen ProzeB -

durchaus zufrieden sein können . 

Ich verbleibe 

mit vorzüglicher Hochachtung 

.ri 
Sparkasseqdir ektor 
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SPARKASSEN - VND ql ROVE RBA ND 
FOR SCHLE SWlq- HOLSTEIN 

DER VERBANDSVORSTEHER 
LANDRAT a.D. PAHLK E 

M IN ISTERIALRAT a. D. 

Herrn 

KIEL, DEN 17. Februar 1959 
HOLSTENSTRASSE 98 
RU F 4 0981 

Sparkassendirektor Vor haben 

Bad Oldesloe 

Kreissparkasse Stormarn 

Sehr geehrter Herr Vorhaben! 

Sie hatten die Freundlichkeit mir eine Notiz über die Abwicklung 

der Hamburger Zweigstellen-Angelegenheit zugehen zu lassen . Ich 

habe diese Ausführungen nicht nur mit echtem Interesse, sondern 

wirklich mit Freude gelesen . Ich hatte schon bei der seinerzeiti ­

gen Erörterung im Innenministerium über den Vertragsabschluß mit 

Hamburg den Eindruck, daß dabei ein außerordentlich günstiges 

Ergebnis Ihrerseits erreicht worden sei . Ich freue mich wirklich 

im Interesse Ihres Unternehmens, daß darüber hinaus nun auch die 

Realisierung so erfreulich verlaufen ist und daß ein doch immer-­

hin recht beachtlicher Teil Ihrer Kundschaft t rotz des Wechsels 

der Situation Ihrem Unternehmen weiterhin die Treue hält. Insge­

samt darf man ja wohl sagen, daß die Auswirkungen des Prozesses 

für die Stormarner Kreissparkasse weit weniger nachteilig sind, 

als man seinerzeit annehmen oder mindestens befürchten mußte. 

Mit verbindlichem Gruß bin ich 

Ihr ergebener~~ 
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